
mit Währungs- und Finanzkrisen und auch mit gewissen allgemeinen 
Krisenerscheinungen zu kämpfen haben. Das trifft vor allem auf Groß­
britannien, in besonderem Maße auf Westdeutschland, aber auch auf 
einige andere Länder zu. In Westdeutschland zum Beispiel liegt die In­
dustrieproduktion seit nunmehr einem halben Jahr Monat um Monat 
unter der des Vorjahres. Insgesamt gesehen ist die Labilität der Lage in 
den kapitalistischen Ländern größer und vor allem offenkundig geworden.

Der Prozeß der Veränderung des internationalen Kräfteverhältnisses 
zwischen Sozialismus und Imperialismus zugunsten des Sozialismus 
macht — trotz einiger Rückschläge und hemmender Faktoren — auch wei­
terhin Fortschritte. Das trifft sowohl auf das ökonomische als auch auf das 
politische und militärische Kräfteverhältnis zu. Das ist eine der wichtigsten 
Ursachen dafür, daß der USA-Imperialismus seine aggressiven Handlun­
gen bisher nicht zu einem Weltkrieg auszuweiten wagte. In Europa wächst 
bei den Völkern und den meisten Regierungen das Bestreben, auf der 
Grundlage der Realitäten den Status quo zu festigen und die friedliche 
Koexistenz der Staaten unterschiedlicher Gesellschaftsordnung zu ent­
wickeln.

Die Feststellung in der Erklärung der kommunistischen und Arbeiter­
parteien vom Jahre 1960 bleibt wirksam, in der es heißt: „Das soziali­
stische Weltsystem und die Kräfte, die gegen den Imperialismus, für 
die sozialistische Umgestaltung der Gesellschaft kämpfen, bestimmen 
den Hauptinhalt, die Hauptrichtung und die Hauptmerkmale der histo­
rischen Entwicklung der menschlichen Gesellschaft in der gegenwärtigen 
Epoche.“1

Welch gewaltigen Weg hat doch die internationale kommunistische und 
Arbeiterbewegung in den ruhmreichen fünfzig Jahren zurückgelegt, die 
seit der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution vergangen sind. Die 
Oktoberrevolution läutete in der Tat das neue sozialistische Zeitalter der 
Menschheit ein. Viele Völker, unter ihnen auch das deutsche Volk in der 
Deutschen Demokratischen Republik, haben seither den Weg des Sozialis­
mus eingeschlagen. Wir grüßen von unserem VII. Parteitag aus besonders 
herzlich die Völker der Sowjetunion, das Zentralkomitee der KPdSU und 
die sowjetische Regierung, die mit neuen großen Taten auf allen Gebieten 
den 50. Jahrestag der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution würdig 
vorbereitet haben. (Lebhafter Beifall.) Wir feiern mit euch, liebe sowje- 1

1 Erklärung der Beratung von Vertretern der kommunistischen und Arbeiterparteien, Novem­
ber 1960 . . Dietz Verlag, Berlin 1961, S. 11.
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